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ELTERNVEREIN DER KROATISCHEN ERGÄNZUNGSSCHULE IN DER SCHWEIZ 

BILANZ PER 30. SEPTEMBER 2016 UND 2015

ANHANG
2015/16 2014/15

AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN
Flüssige Mittel 3.1 171’065        176’800        
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

gegenüber Dritten 1’000            -                   

Total Umlaufvermögen 172’065        176’800        

ANLAGEVERMÖGEN
Sachanlagen 3.2 18’226          18’695          

Total Anlagevermögen 18’226          18’695          

TOTAL AKTIVEN 190’291        195’495        

PASSIVEN

PASSIVE RECHNUNGSABRENZUNGEN
Transitorische Passiven 6’000            12’845          

Total Passive Rechnungsabgrenzungen 6’000            12’845          

EIGENKAPITAL
Vereinskapital 183’622        183’622        
Bilanzgewinn(verlust) 669               (972)             

Total Eigenkapital 184’291        182’650        

TOTAL PASSIVEN 190’291        195’495        

Siehe Anhang zur Jahresrechnung

SCHWEIZER FRANKEN
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ELTERNVEREIN DER KROATISCHEN ERGÄNZUNGSSCHULE IN DER SCHWEIZ 

ERFOLGSRECHNUNG FÜR DIE AM 31. SEPTEMBER 2016 UND 2015
ABGESCHLOSSENEN GESCHÄFTSJAHRE

ANHANG
2015/16 2014/15

BETRIEBSERTRAG
Elternzahlungen 75’080          78’934          

TOTAL BETRIEBSERTRAG 75’080          78’934          

BETRIEBSAUFWAND
Schulbücher (9’131)           (14’832)         
Lehreraufwand (9’496)           (9’817)           
Veranstaltungen (7’978)           (2’950)           
Mietaufwand (31’883)         (32’079)         
Administrativer Aufwand (6’299)           (4’468)           
Buchführungsaufwand (4’000)           (4’000)           
Reisespesen (1’479)           (4’185)           
übriger betrieblicher Aufwand (3’175)           (2’350)           

Total Betriebsaufwand (73’439)         (74’680)         

ORDENTLICHES BETRIEBSERGEBNIS 1’641            4’254            

FINANZERGEBNIS
Finanzertrag -                   -                   

Total Finanzergebnis -                   -                   

JAHRESGEWINN(VERLUST) VOR STEUERN 1’641            4’254            

STEUERN -                   -                   

JAHRESGEWINN(VERLUST) 1’641            4’254            

BILANZGEWINN(VERLUST) ANFANG JAHR (972)             (5’226)           

BILANZGWINN(VERLUST) ENDE JAHR 669               (972)             

Siehe Anhang zur Jahresrechnung

SCHWEIZER FRANKEN
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ELTERNVEREIN DER KROATISCHEN ERGÄNZUNGSSCHULE IN DER SCHWEIZ 

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG FÜR DIE AM 31. SEPTEMBER 2016 UND 2015
ABGESCHLOSSENEN GESCHÄFTSJAHRE

1. Allgemeine Informationen

2. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel

Anlagevermögen

Umsatzerfassung

3. Details zu einzelnen Positionen der Jahresrechnung

3.1 Flüssige Mittel 30.09.2016 30.09.2015
davon in CHF 171’065 176’800
Total Flüssige Mittel CHF 171’065 176’800

3.2 Sachanlagen 30.09.2016 30.09.2015
Depot 14’541 15’010
Mobiliar 3’685 3’143
Total Sachanlagen CHF 18’226 18’153

Die Flüssigen Mittel werden zu Nominalwerten bilanziert.

Der Umsatz beinhaltet sämtliche Einzahlungen der Eltern für die Schulung ihrer Kinder durch den 
Elternverein der Kroatischen Ergänzungsschule in der Schweiz.  
Der Umsatz sämtlicher Einzahlungen wird aufgrund der am Bilanzstichtag von den Eltern erbrachten 
Leistung ermittelt. 

Der Elternverein der Kroatischen Ergänzungsschule in der Schweiz ist eine Verein mit Sitz in Dietikon 
und einem Vereinskapital von CHF 183'621. 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die 
kaufmännische Buchführung des Schweizerischen Obligationenrechts (Art. 957 - 963b OR, gültig ab 1. 
Januar 2013) erstellt. Die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze sind wie nachstehend 
beschrieben.

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten oder zu Herstellungskosten abzüglich der 
betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert. 

Die Vorjahreszahlen wurden nach aktuellem Rechnungslegungsrecht erstellt, um eine stetige Darstellung 
und Gliederung der Zahlen zu erreichen. 
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